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Kostenlose Verteilung an alle Haushalte in Offenstetten, Hörlbach und Gaden
Einweihung Wasserwerk Offenstetten
Nach aufwändiger Restaurierung wurde das Wass-
erwerk Offenstetten festlich eingeweiht. Der Was-
serzweckverband Rottenburger Gruppe hatte in den 
letzten Jahren über eine Million Euro in seinen nörd-
lichsten Brunnen investiert.
„Heute ist ein Festtag für Offenstetten und den 
Zweckverband“ sagte Abensbergs 2. Bürgermeis-
ter Dr. Bernhard Resch, der auch 2. Vorsitzender des 
Zweckverbandes ist.  Abensberg und Offensteten sei-
en dankbar für dieses Millionenprojekt, es sei ein Zei-
chen für Nachhaltigkeit, in einen kleinen Brunnen zu 
investieren, der bestes Wasser liefere. Die integrierte 
Außenstelle des Wissenszentrums „WasserWertSchät-
zen“ werte den Standort zudem auf. Resch dankte dem 
Vorsitzenden des Zweckverbandes, Hans Weinzierl, 
für seinen unermüdlichen Einsatz zum Schutz des 
Wassers und überreichte ihm ein Sweatshirt mit der 
Aufschrift „Hans2O“, das Weinzierl gleich überzog.
Mit deutlichen Worten ging Weinzierl auf die Bemü-
hungen zur Erweiterung der Wasserschutzgebiete ein 
und kritisierte die oft in den Weg gelegten Hindernis-
se bei der Verwirklichung dieser wichtigen Aufgabe. 

Ebenso erwähnte er die Studie, die Wasserwerke und 
Wasserzweckverbände in die oberen Grundwasser-
schichten abzudrängen, was einerseits eine erhebliche 
Qualitätsminderung darstelle und andererseits enor-
me Kosten bei der Aufbereitung des kontaminierten 
Wassers verursachen werde. Der Außenstandort Of-
fenstetten sei ein beispielhafter Besichtigungsort ins-
besondere für Kindergruppen und Schulklassen, aber 
auch die breite Bevölkerung werde für die Bedeutung 
einer sicheren Trinkwasserversorgung und die Belan-
ge des Grundwasserschutzes sensibilisiert.   
Landrat Martin Neumeyer erinnerte in seinem Gruß-
wort an das trockene Jahr 2019 und die dadurch ent-
standene Wasserknappheit. Schonender Umgang 
mit der Natur und dem Wasser seien wichtig für den 
Schutz der Umwelt und für eine sichere Zukunft. 
LEADER-Koordinatorin Agnes Stiglmaier erläuterte 
die Verfahrensweise, mit  der die Vorhaben in Patten-
dorf („WasserWertSchätzen“) und Offenstetten („Un-
ser Wasser – Unser Leben“) durch das Maßnahmen-
programm der Europäischen Union gefördert wurden. 
Für Offenstetten habe es 132 000 Euro Zuschuss ge-

geben. Die Projekte dienten dazu, die 
Menschen zusammenzuführen und 
zum langfristigen Umdenken anzure-
gen. Wasser sei ein „Überlebensmit-
tel“, das es wertzuschätzen gelte.
Pfarrer Wolfgang Schillinger nahm bei 
der Segnung Bezug auf verschiedene 
Begriffe wie das Wasser des Lebens, 
das Wasser der Taufe oder den Tropfen 
Wasser in den Kelch mit Wein. Im Be-
nediktionale gebe es keinen speziellen 
Text zur Segnung eines Wasserwerks, 
deshalb wähle er die Segnung einer 
Quelle. Nach dem offi ziellen Teil be-
stand die Möglichkeit, die renovierten 
Anlagen zu besichtigen. 

(ph)
Bernhard Resch überreicht Hans Weinzierl das besondere Sweatshirt
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Am Sommerkeller 9 · 93326 Offenstetten
Tel.: 09443-90 58 68  · Fax: 09443- 45 99 99
E-Mail: info@schmierstoffe-ferg.de
www.schmierstoffe-ferg.de

Raiffeisenstrasse 2  •  D- 93326 Abensberg  •  Fon 09443 - 51 15  •  www.elektrotechnik-oberndorfer.de      

OBERNDORFER
ELEKTRO & AUFZUGSTECHNIK

GmbH
& Co.KG

Elektroinstallation
Modernisierung

Netzwerktechnik Neuanlagen
EIB / KNX - Systeme

Elektrogeräte - Service

Wartung

24h - Notdienst

gerhard resch

degenhardstraße 10
93326 offenstetten

phone
fax
mobile

09443 90 61 16
09443 90 61 17
0171 20 35 433

resch    el-resch.de

elektro
prüfung

ausführung

planung

beratung

verkauf

www.el-resch.de

HR-Brandschutz
Herbert Resch
- Brandschutzbeauftragter
- Brandschutzschulung im Betrieb
- Feuerlöscher Wartung/Verkauf
- Erstellung von Brandabschottung

Sandkreppe 8     93326 Abensberg
Telefon: 09443 9911070   E-Mail: info@hr-brandschutz.de
Internet: wwww.hr-brandschutz.de

Metzgerei

Michael Kiermeier
Hofmark 10

93326 Offenstetten
Telefonbuch 09443 / 6441

Manfred Rauscher
Bezirkskaminkehrermeister

Hofmark 59
93326 Offenstetten

Tel. 0 94 43 - 90 38 94 • Fax 90 38 93
E-Mail: mrkamin@t-online.de

Immobilien-Fachwirtin IHK
Am Sommerkeller 4b
93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon: 09443-1899
E-Mail: sissy@fa-hutterer.de
www.fa-hutterer.de

Wir erstellen

auch Mieter-NK-

Abrechnungen

Speisekartoffeln und Zwiebel 
direkt vom Erzeuger

aus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbau

Andrea und Martin Lorenz
Gut Offenstetten 1
93326 Offenstetten

Selbstbedienung
durchgehend geöffnet

Beratung, Planung und 
Montage vom Fachmann

Photovoltaikanlagen, Speichertechnik, 
Wärmepumpen, Heizung

KÜTRO GmbH & Co.KG,  
Tel: 09443/9283010, 
93326 Abensberg/Gaden,
www.KUETRO.de

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-MeisterInh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

Werner-von-Siemens-Str. 4b
93326 Abensberg

0 94 43 / 49 82 882
info@motorrad-schroeter.de
www.motorrad-schroeter.de
www.facebook.com/motorradschroeter

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

Öffnungszeiten Hofcafe:
Sa. 8 bis 16 Uhr / So. 8 bis 18 Uhr

Mo. und Di. 8 bis 13 Uhr
Reservierung im Hofcafe erwünscht! 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Gabelsberger

 Frühstück in versch. Variationen
 kleiner Mittagstisch nach Anmeldung
 Kaffee und selbstgemachte Kuchen 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten
 Familien-/Betriebs- und Weihnachtsfeiern
 Seminare
 Bewirtung von Busgesellschaften
 nach Anmeldung

Hofmark 32 • 93326 Offenstetten
09443/6447 • info@spargelparadies.de

Tel: 09443 91380 | Fax: 09443 9138-66 | info@fischer-abensberg.de | www.fischer-abensberg.de

• Gebrauchtwagen An- und
Verkauf sämt�icher Marken
• Reparatur + Wartung
sämt�icher Marken
• Unfa��instandsetzung
sämt�icher Marken
• HU und AU im Haus
• K�imaservice + Reifenservice

Neuwagen Vertragshändler

Beschriftung 
v. Urnenplatten

93354 Siegenburg
Römerschanze  14          01717254302

 09444/88255

    g.ostermeier.sgb@t-online.de

Steinmetzin SteinFormen 

    privat: Oskar-Schlitter-Ring 9,  Offenstetten

Abdeckplatten
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Kochshow im Cabrizio
Zur „Fairen Kochshow“ trafen sich rund 40 Gäste im 
Cabrizio. Bereits 2019 hatte das „Eine Welt Forum“ 
der Stadt Abensberg an dem bundesweiten Wettbe-
werb „Hauptstadt des fairen Handels“ teilgenommen 
und dabei eine „Faire Kochshow“ gewonnen. „Nun 
hat es die Coronalage endlich zugelassen, dass die-
se Veranstaltung stattfinden kann“, freute sich Kat-
rin Koller-Ferch von der VHS. 2. Bürgermeister Dr. 
Bernhard Resch zeigte sich ebenfalls erfreut, „wieder 
Publikum im Cabrizio“ begrüßen zu können. Ein be-
sonderer Dank ging an Klara Wirthensohn und ihre 
Mitstreiterinnen für den fairen Handel.
Das Team der Fairen Kochshow, das sind Hendrik 
Meisel und Klaus Hamelmann, bietet ein innovatives 
Show-Konzept rund um Fairen Handel und Nachhal-
tigkeit. Die Show soll einen neuen Zugang zum fairen 
Handel schaffen, der das Engagement in der Stadt oder 
die Aktivitäten als Fair Trade Town stärkt. Sie bietet 
Einblicke, wie Fairer Handel nachhaltig funktioniert 
und das Leben von Kleinproduzenten und Arbeiter im 
globalen Süden verbessert. Hierzu wurden während 
des Abends parallel zum Kochen Filme aus vielen 
Ländern der Erde gezeigt, die die beiden Globetrot-
ter in den letzten Jahren bereist hatten, so Südafrika, 
Kuba, Marokko und Eswatini, das frühere Swasiland.
Die Faire Kochshow bringt Bürgerinnen und Bürger 
zusammen. Auf den Tisch kommen kulinarische Ge-
nüsse aus der ganzen Welt, Wissenswertes über den 
Fairen Handel und individuelle Lebensgeschichten 

von Produzentinnen und Produzenten fairer Produk-
te. “Wir können die Welt verändern und fair-bessern, 
jeder, jeden Tag, ein kleines Stückchen. Wichtig ist, 
dass uns als Konsumenten und Konsumentinnen nicht 
mehr egal ist, woher unsere Produkte kommen und 
wer sie zu welchen Konditionen herstellt”, betonte 
Klaus Hamelmann.
Während Klaus Hamelmann für den technischen Ab-
lauf des Abends zeichnete, war Hendrik Meisel neben 
seiner Funktion als „Chefkoch“ ein wahrer Meister 
der angeregten Unterhaltung. Als Unterstützung wa-
ren auf der Bühne Landrat Martin Neumeyer, mit zu-
ständig für das Kochen des Hauptgerichtes, und Maja 
Kelly, die bei der Zubereitung des Nachtisches assis-
tierte. Beide wurden von Meisel in eloquenter Manier 
über persönliche Vorlieben und ihre beruflichen Wer-
degänge befragt. Zubereitet wurde eine Erdnuss-To-
maten Pasta aus dem Senegal. Als Süßspeise wurde 
ein Apfel-Weinkompott aus Südafrika gereicht. Beide 
Gerichte wurden von den beköstigten Gästen mit viel 
Beifall bedacht.
Mit dem Appell, die Einkaufsgewohnheiten in Rich-
tung FairTrade zu überdenken und dem hinreißenden 
Lied „Die Welt in Millionen Jahren“ beschloss Hendrik 
Meisel die Kochshow. Kathrin Koller-Ferch und Kla-
ra Wirthensohn konnten mit einem herzlichen Dank 
den Abend beschließen: www.fairtrade-kochshow.de.

(ph)

Landrat Martin Neumeyer und Maja Kelly assistierten Hendrik Meisel bei der Kochshow
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Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr blickte bei ihrer Haupt-
versammlung auf ein einsatzreiches Jahr zurück. 
Die Vorstandschaft wurde mit einem überzeugenden 
Vertrauensbeweis wiedergewählt. Sebastian Huber, 
Richard Nerb und Hans Pürkenauer wurden zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Bei der Hauptversammlung im Cabrizio hielt Vor-
sitzender Wolfgang Huber Rückschau auf ein außer-
gewöhnliches Jahr. Infolge der Pandemie habe es so 
gut wie keine gesellschaftlichen Aktivitäten gegeben. 
Nach Diskussionen über die Verfügbarkeit eines Tes-
tangebotes für Ältere, Kinder und Personen mit einge-
schränkter Mobilität wurde in Abstimmung mit dem 
Gesundheitsamt Kelheim das Bürgertestzentrum Of-
fenstetten gegründet. Das Testzentrum im Pfarrheim 
läuft unter Regie der Feuerwehr und wird von Ehren-
amtlichen aus dem Dorf betrieben. Die Inbetriebnah-
me war am 18. Mai, die Zahl der Helfer ist mittlerwei-
le auf 31 Frauen und Männer aus Offenstetten und der 
Umgebung angewachsen. 
Die Änderungen der Satzung, so wird das Eintrittsalter 
für Kinder auf sechs Jahre heruntergesetzt (Kinderfeu-
erwehr) und die Anpassung gemäß Datenschutzleitli-
nie wurden gebilligt. Dem Bericht von Kassier Matth-
ias Oberndorfer war zu entnehmen, dass aufgrund der 
ausgefallenen Veranstaltungen wie dem Feuerwehr-
fest ein Defizit zu verzeichnen ist. Ludwig Schleicher 
und Peter Hübl bescheinigten eine vorbildliche Kas-
senführung, die Vorstandschaft wurde einstimmig ent-
lastet. Für die Stadt Abensberg dankte 2. Bürgermeis-
ter Dr. Bernhard Resch vor allem der aktiven Truppe. 
Veranstaltungen seien planbar, Einsätze nicht. Es sei 
unglaublich, was hier 
ehrenamtlich geleistet 
werde. Für die Stütz-
punktfeuerwehr über-
brachte 2. Kommandant 
Bernhard Resch die 
Grüße. Er dankte vor 
allem den Ehepartnern 
und Familien, die den 
Aktiven „den Rücken 
frei halten“. Resch lobte 
den hohen Ausbildungs-
stand der Offenstettener 
Wehr und die gute Zu-
sammenarbeit bei den 
Einsätzen.

Die Neuwahlen: Vorsitzender Wolfgang Huber, 
Stellvertreter Stefan Huber, Kassenwart Matthias 
Oberndorfer, Schriftführer David Hirche, Beisitzer 
Organisation Gartenfest Martin Rauscher, Beisitzer 
Jubiläen Klaus Rammelmeier, Beisitzer Ehrenabtei-
lung Heribert Geisberger, Kassenprüfer Peter Hübl 
und Ludwig Schleicher. Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft: 25 Jahre: Tina Pfeffer, 50 Jahre: Er-
win Bachhuber, Franz Bauer, Wolfgang Buchner, Ru-
dolf Hopfensperger, Hermann Meier, Helmut Meister, 
Josef Meister, Richard Nerb, Gerd Pillmeier, Leo Wi-
endl, 60 Jahre: Martin Reber, 70 Jahre: Otto Pömmerl. 
Auf einstimmigen Beschluss wurden Sebastian Hu-
ber, Richard Nerb und Hans Pürkenauer zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. 
Kommandant Stefan Lanzl gab einen Rückblick über 
die Aktivitäten der aktiven Truppe. Die 57 aktiven 
Mitglieder, darunter 22 Atemschutzgeräteträger, ab-
solvierten 108 Übungen und mussten ihr Fachwissen 
bei 49 Einsätzen unter Beweis stellen. Die Lehrgänge 
Brandcontainer HR Brandschutz, Fahrsicherheitstrai-
ning, MTA Ausbildung und Funklehrgang wurden von 
zahlreichen Aktiven besucht. Zur Feuerwehrfrau be-
fördert wurde Franziska Stadler, zum Feuerwehrmann 
Simon Krug, zum Brandmeister Nico Krug. Kom-
mandant Stefan Lanzl bedankte sich abschließend 
bei der Mannschaft, bei seinen Führungskräften und 
allen Unterstützern sowie bei der Stadt Abensberg für 
die sehr gute Zusammenarbeit. Mit dem Wahlspruch 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ beschloss 
Wolfgang Huber die  Versammlung.

(ph)

Die langjährigen Mitglieder und die neuen Ehrenmitglieder mit 2. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch und den 
beiden Vorsitzenden Wolfgang Huber und Stefan Huber (v. li.)
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Ausstellungseröffnung Thorsten Pesl
2. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch gratulierte 
Unternehmer Thorsten Pesl und seiner Familie zum 
Umzug des Fliesenfachbetriebs und überbrachte die 
Glückwünsche der Stadt. Pesl, der sich vor 17 Jah-
ren als Fliesenleger selbständig gemacht hatte, ist mit 
seinem Team mitsamt neuer Fliesenausstellung nun 
bei Johann Lengger in der Rudolf-Diesel-Straße 16 
in Gaden ansässig, beide Unternehmen ergänzen sich 
perfekt.  „Ein Parkplatz, fünf Gewerke, das hat unse-
ren Kunden schon in der Umzugsphase sehr gefallen“, 
freut sich Pesl.
Bereits in den Jahren zuvor hatte Pesl eine sehr gute 
Auftragslage: „Wir sind ein Fliesenfachbetrieb, der 
auf Material, Produkt und Verarbeitung höchsten Wert 
legt. Unsere Kunden haben die Sicherheit, dass sie das 
bekommen, was sie mit uns besprochen haben.“ Bei 
Neubauten, Badsanierungen, Treppenhäusern, Fens-
terbänken und Hausrenovierungen sind er und seine 
Mannen sehr gefragt. Und durch die Firma Lengger 
sind Trocken- und Fensterbau, Türen, Bodenbeläge 
aus Holz und mit Pesl Fliesen, Platten und Natur-
stein in einem Haus vereint. Die Ausstellungsfläche 
der Produkte, die Pesl anbietet und verbaut, beträgt 
gut 90 Quadratmeter, mit den Lengger-Produkten 
sind es rund 500 m². Seniorchef Johann Lengger und 
sein Sohn Werner freuen sich, dass sie Platz schaffen 
konnten.

2. Bürgermeister Dr. Resch war von dem „tollen, 
ganzheitlichen Konzept“ beeindruckt. Für ihn als Ver-
treter der Stadt sei es erfreulich, dass ein Abensberger 
Unternehmen in Abensberg eine neue, überzeugende 
Geschäftsfläche gefunden hat. Die Firma „Thorsten 
Pesl – Fliesen Platten Mosaik“ beschäftigt neben dem 
Inhaber und seiner Ehefrau Daniela im Büro fünf wei-
tere Fliesenleger. „Wir sind ein junges Team und ver-
stehen uns gut, ohne meine Leute hätte ich mir den 
Umzug nicht vorstellen können.“ Der ältester Mit-
arbeiter ist 35 Jahre und schon 14 Jahre im Betrieb. 
„Von hire & fire halte ich gar nichts“, sagt Pesl, der 
auch ausbildet. Die gute Stimmung bei der Neueröff-
nung sprach Bände. Freunde, Bekannte und Nachbarn 
kamen den ganzen Tag über vorbei, um mit den Pesls 
anzustoßen. 

(ph)

Offenstettener Pfadfinder in der Partnerstadt Lonigo
Die Leiterrunde der Pfadfinderschaft St. Georg vom 
Stamm Don Bosco Offenstetten weilte zu einem Vor-
bereitungsbesuch in der italienischen Partnerstadt 
Lonigo. „Der Austausch war wundervoll“, schwärmt 
das Mitglied der Leiterrunde Stefanie Wiesinger. Bür-
germeister Pierluigi Giacomello und die Pfadfinder 
waren sehr bemüht und es gab ein sehr schönes und 

erfolgreiches Treffen. Es wurden Email-Adressen und 
Handynummern mit den beiden Pfadfindergruppen 
von Lonigo ausgetauscht. Sindaco Giacomello wer-
tete den Besuch als weiteren Baustein zu einem guten 
Miteinander.
Für den Besuch mit den jungen Pfadfinderinnen und 
Pfadfindern aus Offenstetten an Pfingsten 2022 wur-
den der Zeltplatz und die Unterstützung bereitwillig 
zugesichert. Eine  Pfadfindergruppe aus Lonigo will 
ebenfalls nächstes Jahr im März/April zu einem Be-
such nach Offenstetten und Abensberg kommen. Das 
Programm in Italien wurde durch Ausflüge nach Ve-
rona, Lazise und Soave aufgelockert. „Wir konnten 
sogar schon ein Rahmenprogramm für nächstes Jahr 
zusammenstellen“, erzählt Stefanie. Schade sei nur, 
dass sie nicht mehr Zeit hatten, denn sie hätten sich in 
Lonigo und Umgebung sehr wohl gefühlt.

(ph)
Die Offenstettener Pfadfinder (helles Oberteil) mit Sindaco Pierluigi Giaco-
mello und den Vertretern der beiden Pfadfinderstämme vor dem Rathaus
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Zu Besuch im „Hofcafé Gabelsberger“ 
Mitten in Offenstetten an der Hofmark Nr. 32 steht der 
Gabelsberger-Hof. Sepp Gabelsberger bewirtschaftet 
diesen gemeinsam mit seiner Frau Agnes. Seit 40 Jah-
ren wird „beim Bäck“ (so der alte Hausname) Spargel 
angebaut. Die sandigen Böden rund um Offenstetten 
sind für das Edelgemüse ideal. Frisch vom Feld wird 
der Spargel direkt am Hof verarbeitet und im eigenen 
Hofladen verkauft. Während der Spargelzeit von April 
bis Juni geht es rund am Hof. Täglich wird dann Spar-
gel gestochen, gewaschen, sortiert und verkauft. „Das 
funktioniert nur, wenn alle zusammenhelfen“, sagt 
Sepp Gabelsberger. Auch viele Offenstettener haben 
während der Spargelzeit einen „Nebenjob“ am Hof. 
Vor fast vier Jahren haben die Gabelsbergers dann et-
was Neues gewagt. Aus dem ehemaligen Kälberstall 
wurde mit viel Liebe zum Detail ein gemütliches Hof-
café. Damit hat sich Agnes Gabelsberger einen Traum 
erfüllt: „Das Backen von Kuchen und Torten war 
schon immer meine große Leidenschaft.“ 
Seitdem heißt auf dem Gabelsberger-Hof „Einkehren 
und Genießen“. Geöffnet hat das Hofcafé Montag 
und Dienstag von 8 bis 13 Uhr, Samstag von 8 bis 16 
Uhr (im Winter bis 14 Uhr) und Sonntag von 8 bis 18 
Uhr. Feiern sind jederzeit nach Vereinbarung möglich. 
Während der Spargelzeit ist das Hofcafé sogar täglich 
von 8 bis 17 Uhr geöffnet.
Bereits morgens beginnt der Tag mit einem leckeren 
Frühstück. Da ist dann auch für jeden was dabei. Egal 
ob „Skandinavisch“ mit Lachs, „Vegan“ mit leckerem 
Gemüseaufstrich oder ganz klassisch das „Bäcks“ mit 
Wurst und Käse. Man merkt dem Frühstück die Liebe 
zum Detail an. Auch das selbstgemachte Birchermüsli 
darf nicht fehlen.
In der Spargelzeit gibt es sonntags einen Mittagstisch. 
Verschiedene Gerichte mit feldfrischem Spargel war-
ten dann auf die Gäste. 
Zum Nachmittag ist das Hofcafé ein beliebter Treff-
punkt von vielen Gästen aus der näheren, aber auch 
der weiteren Umgebung. Die selbstgemachten Ku-
chen und Torten von Agnes Gabelsberger sind für 
Viele ein Highlight. „Der unangefochtene Dauerbren-
ner ist natürlich die ‚Schwarzwälder Kirschtorte‘. Die 
geht einfach immer. Ansonsten backen wir gerne mit 
saisonalen Zutaten. Jetzt im Herbst zum Beispiel eine 
Apfelweintorte oder einen Zwetgschendatschi. Ich 
probiere auch gerne neue Rezepte und Kreationen 
aus.“ Auch Sepp Gabelsberger ist im Hofcafé immer 
im Einsatz. Dabei bleibt aber auch mal Zeit für ei-

nen Ratsch mit den Gästen. Das gehört für ihn einfach 
dazu.
Besonders freut es die Gabelsbergers, dass nun nach 
den Coronaeinschränkungen wieder im Hofcafé ge-
feiert werden kann. Egal ob Taufe, Kommunion oder 
Geburtstag: bis zu 60 Leute finden Platz. Ausgekocht 
wird natürlich von der Chefin selbst: „Egal ob itali-
enische Vorspeisen, vegetarische Hauptgerichte oder 
ausgefallene Desserts – wir gestalten die Feier ganz 
individuell nach den Wünschen unserer Gäste. Viele 
mögen’s aber auch ganz klassisch: mit einer leckeren 
Spargelcremesuppe als Vorspeise, zum Hauptgang 
ein Kalbrahmbraten mit Serviettenknödel und Spätz-
le und zum Nachtisch unsere hausgemachte Bayrisch 
Creme.“
„Hofweihnacht“ am 4. Dezember ab 17 Uhr
In diesem Winter steht etwas Neues am Gabelsber-
ger-Hof an. Am 4. Dezember findet ab 17 Uhr zum 
ersten Mal die Hofweihnacht statt. „Die Idee ist aus 
einer Laune heraus entstanden. Wir waren aber gleich 
Feuer und Flamme. Die Hofweihnacht ist vom Dorf 
für das Dorf. Da helfen alle zusammen. Für die Be-
wirtung sorgen Offenstettener Vereine und wir vom 
Hofcafé. Als besonderes Highlight treten unsere Of-
fenstettener Chöre auf. Auch der Nikolaus schaut na-
türlich bei uns am Hof vorbei. Der gesamte Erlös aus 
der Hofweihnacht wird an die Flutopfer im Ahrtal ge-
spendet.“

(rk)
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Josef Aigner · Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30 
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846

www.jaigner.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!

Wir beraten Mitglieder begrenzt 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Ihre Bank 

vor Ort!

eeiillbbeecckkZZZZFF
 
       
  

        www.metallbau-zeilbeck.de

Perfektion in Metall

   Öxlau 9-11 93326 Abensberg   T. 09443/905510 

OFFENSTETTEN   
LANGQUAID   

SCHLAFSYSTEME 
MATRATZEN 
BETTGESTELLE 

schmidleitner-naturbetten.de

BETTWÄSCHE
ZIRBENPRODUKTE
ALLERGIKERBEDARF

Orathai
Thai Massage
Steinbruchstraße 9a

93326 Abensberg/Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 92 83 45

Am Sommerkeller 2
93326 Abensberg

Tel.: 09443/9928384
info@bestattung-zeitlos.de

Affeckingerstraße 30
93309 Kelheim

Tel.: 09441/6822388

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

        und bringen neue Ideen. 

Besuchen Sie unsere neue 

über 500 m² 

große Fenster – Türen – 

Bodenausstellung

mit Riesen-Auswahl.

93326 Abensberg · Rudolf - Diesel - Strasse 16
Ausstellung, Büro und Werkstatt: Tel.: 09443/5398 · Fax.: 09443/906350

www.lengger-montagen.de · info@lengger-montagen.de

Bauelemente · Innenausbau

Fenst
er

Türen Böde
n

Garag
entore

Ausba
u-

Garag
entoreTrock

enbau

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierung
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,
  Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz
Angebot, Aufmaß, Montage - alles aus einer Hand!

Malerbetrieb

Stefan Ruß
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten!

Werkstatt: Rudolf-Diesel-Straße 20

Lilienweg 5
93326 Abensberg

Telefon 01 71 / 4 46 57 50
Telefax 0 94 43 / 92 89 11

Abensberger Spargel
weiß und grün

täglich frisch ab Hof

Fam. Brandl
Hofmark 33

93326 Abensberg - Offenstetten
Tel: 09443 / 905434

Autohaus Hofmann GmbH
Ein Unternehmen der HWGruppe
Werkstrasse 3, 93326 Abensberg
09443 9153-0, abensberg@hwgruppe.de
www.hwgruppe.de

Andreas Brücklmeier
Allingerweg 22 I 93326 Offenstetten 
Mobil 0171/2336587 
info@haustechnik-bruecklmeier.de 

Ludwig Schleicher
Geprüfter Versicherungskaufmann IHK
Generalvertretung der Allianz

Vermittlung von:
Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentvermögen und Vermögensverwaltungsprodukten der 
Allianz Global Investors

Hofmark 68
93326 Abensberg
Telefon  0 94 43.63 86
Telefax  0 94 43.38 14
Mobil 01 71.2 30 90 83
ludwig.schleicher1@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/
agentur.schleicher

„Wenn die Zeit endet
beginnt die Ewigkeit...“
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Wir gratulieren
Hermine Göttfried (80), Walburga Geyer (90), Monika Platz (80), Rudolf 
Bräunlein (80) und Renate Kuls (90). 

„Spätlese“ feierte 25jähriges Jubi-
läum
Die Seniorengruppe „Spätlese“ feierte ihr 25jäh-
riges Bestehen. Zum Gottesdienst in der Pfarr-
kirche und dem anschließenden festlichen Nach-
mittag im Pfarrheim waren über 50 Seniorinnen und 
Senioren sowie einige Ehrengäste gekommen. Pfarrer 
Wolfgang Schillinger, der den Gottesdienst in Kon-

zelebration mit dem früheren Pfarrer BGR Alois Ham-
merer feierte, zog Parallelen vom Namen der Gruppe 
zum gleichnamigen Qualitätswein.
Beim Festnachmittag im Pfarrheim blickte Team-Spre-
cherin Christine Piehler auf eine 25jährige Erfolgsge-
schichte der „Spätlese“ zurück. In dieser Zeit sei viel 
geschehen. Aufgrund einer Anregung im Sozialaus-
schuss des Pfarrgemeinderates in den 90er Jahren hät-
ten damals  Sebastian Pürkenauer und Brigitte Rößler 
den Grundstein für die „Spätlese“ gelegt. Schon bald 
hätten sich weitere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
eingefunden, von denen erfreulicher Weise einige an 
diesem Nachmittag anwesend waren. Die Zusammen-
arbeit mit den Pfarrherren sei immer höchst harmo-
nisch gewesen, betonte Christine Piehler. Sie über-
mittelte die Grüße von Pfarrer Heinrich Weber, der 
ebenfalls gerne gekommen wäre. 
Die Glückwünsche der Stadt überbrachte 2. Bürger-
meister Dr. Bernhard Resch. Von der Corona-Pan-
demie seien gerade die älteren Mitbürgerinnen und 

Mitbürger stark betroffen, die fehlenden Begegnun-
gen hätten oft zur Vereinsamung beigetragen. Es sei 
erfreulich, dass es nun wieder die Möglichkeit zu ge-

meinsamen Veranstaltungen, schöne Ange-
bote in gewohnt guter Form, gebe. Dafür 
gelte es Christine Piehler und ihrem Team 
herzlich zu danken. Pfarrer Alois Hamme-
rer freute sich, wieder einmal in seine alte 
Pfarrei kommen zu können und hier viele 
Bekannte zu treffen. Für den Seniorenbei-
rat der Stadt gratulierte Vorsitzender Albert 
Steber. Der vorangegangene Gottesdienst 
sei ein schöner Beginn des Festtages gewe-
sen. Für den Seniorenbeirat sei es eine gro-
ße Hilfe, wenn es in den Stadtteilen eine 
aktive Truppe gebe. In Offenstetten sei die 
Arbeit vor Ort sehr gut. 
Natürlich wurde der Nachmittag von den 
Seniorinnen und Senioren vor allem zu 

angeregten Gesprächen genutzt. Bei einem vorzügli-
chen Festmahl vom Füssl Peter blieb man noch lange 
in froher Runde beisammen. 

(ph)         

Der Kindergarten gestaltet den 
LWO-Schaukasten


